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energieeffizienter Komponenten und Anlagen 
für die Herstellung von Faserverbundprodukten (EKF)
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Zielstellung
Ziel ist die Herstellung eines galvanogeformten
Werkzeuges mit rückseitiger elektrischer Beheizung
sowie der erforderlichen Mess- Steuer- und

Projektförderung

der Fertigungskosten um 20%.g Druck-
beaufschlagung

sowie der erforderlichen Mess , Steuer und
Regelungstechnik. An diesem Versuchswerkzeug
werden alle energetischen und technologischen
Untersuchungen vorgenommen. Alle Ergebnisse der
neuartigen Prozesskette, hinsichtlich den notwendigen
Aufwendungen im Bezug auf die Erstellung von
serienreifen FVP´s, werden mit dem herkömmlichen
Prozess Verglichen.
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